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E n t w u r f  

Verordnung des Bundesministers für Innovation, Verkehr und Infrastruktur mit der die 
Seeschifffahrts-Verordnung geändert wird 

Auf Grund der §§ 33 Abs. 3 des Seeschifffahrtsgesetzes, BGBl. Nr. 174/1981 und § 20 Bundesgesetz zur 
Erfüllung internationaler Seeschiffahrtsübereinkommen, wird im Einvernehmen mit dem Bundesministerin für 
Justiz und  im Einvernehmen mit der Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz verordnet: 

Die Seeschifffahrts-Verordnung, BGBl. Nr. 189/1981 zuletzt geändert durch die Verordnung BGBl. II 
Nr. 205/2020 wird wie folgt geändert: 

1. In § 1 entfallen Abs. 1 und 2. 

2. § 2 Z 3 und 4 entfällt. 

3. § 2 Z 6 entfällt. 

4. § 2 Z 12 entfällt. 

5. § 2 Z 14 bis 18 entfällt. 

6. § 2 Z 22 entfällt. 

7. Der II. Abschnitt des Teils A entfällt. 

8. Die Teile B und C entfallen. 

9. Die Teile D und F entfallen. 

10. Die Teile G und H entfallen. 

11. Die Teile J, K und L entfallen. 

12. In § 195 Abs. 2 entfällt die Wortfolge „, eine Meldebestätigung“. 

13. Die Anlagen 1 bis 27 sowie 30 entfallen samt Überschriften. 
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